
RACE FOR LIFE 2015
Was steckt dahinter?
Das RACE FOR LIFE ist ein Benefiz-Velomara-

thon für alle, die sich für Krebsbetroffene en-

gagieren wollen. Beim RACE FOR LIFE gibt 

es nur Gewinner: Wichtig ist allein der Wille, 

das Spendenziel zu erreichen und möglichst  

viele Runden zu fahren. Und natürlich nie-

mals aufzugeben – aus Solidarität mit den 

Menschen, die täglich für das Leben und ge-

gen Krebs kämpfen. 

Das von Ihnen gesammelte bzw. eingefah-

rene Spendengeld fliesst in den Fonds zur 

Unterstützung von Menschen mit Krebs in 

Notlagen, welcher von der Krebsliga Schweiz 

geführt wird. 

Ein bewegendes Erlebnis
Das RACE FOR LIFE ist ein sportliches und 

gesellschaftliches Ereignis. Die Berg- und Tal-

fahrten auf der Tremola stehen symbolisch 

für die Hochs und Tiefs von Betroffenen und 

deren Angehörigen während einer Krebsthe-

rapie. Geniessen Sie die wundervolle Land-

schaft am mystischen Gotthardpass, die ein-

zigartige Atmosphäre und die anspruchsvolle 

Velostrecke zusammen mit prominenten Per-

sönlichkeiten und vielen weiteren engagierten 

Personen.

Treten Sie in die Pedale gegen Krebs
Sie müssen keine Sportskanone sein, um 

am RACE FOR LIFE teilzunehmen. Sie set-

zen sich Ihr eigenes Ziel und fahren so 

schnell, so lange und mit so vielen Pau-

sen, wie Sie mögen. Gerne auch mit einem  

E-Bike. 

Und so funktionierts
Anmeldung
Einzelperson oder (Firmen-)Team online regis-

trieren: www.raceforlife.ch. Nach der Regis- 

trierung werden Sie Teil der RACE-FOR-

LIFE-Familie, gehen jedoch noch keine Ver-

pflichtung ein. Sie bekunden damit lediglich, 

dass Sie sich für an Krebs leidende Mitmen-

schen einsetzen. Ausserdem werden Sie auf 

Wunsch mit Neuigkeiten und Wissenswertem 

versorgt.

Jetzt anmelden:
www.raceforlife.ch

 
ANKüNDIGUNG

Spenden sammeln
Ziel ist es, mitzumachen und möglichst viele 

Menschen zu motivieren, es Ihnen gleich zu 

tun. Wenn das gesetzte Spendenziel erreicht 

oder gar übertroffen wird – umso schöner.

Machen Sie sich stark für die Betroffenen 
und melden Sie sich jetzt an! 
www.raceforlife.ch/kontakt

Privatpersonen Spendenziel

Einzelfahrer, 
Teams pro Person

Min. CHF 300.-

Firmen Spendenziel
Einzelfahrer Firma CHF 5 000.-

Firmenteam (2-6 Pers.) CHF 10 000.-

Infos zum Rennen
Datum & Zeit 
Samstag, 5. September 2015

10:00 bis 18:00 Uhr

Strecke
Pro Runde sind 25 km und 947 Höhenmeter 

zu bewältigen.
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Mit Unterstützung von

Terminanzeige
Wissen zu Haut und Allergie – Wie lässt sich Fortbildung in das
verbesserte Patientenmanagement übertragen?

Haut und Allergie – Update für die Praxis
9. bis 11. September 2015
Fortbildung für niedergelassene Ärzte. Themen wie Nahrungsmittel-
allergien, Kinderdermatologie, berufsbedingte Allergien, Allergie-
Diagnostik, Immuntherapie und Juckreiz werden in Fallvorstellungen,
interaktiven Seminaren und Workshops evidenzbasiert und praxis-
relevant behandelt.

Basiswissen Anaphylaxie für Hausärzte und MPAs
10. September 2015 (Nachmittag)
Interaktiver Workshop mit praktischen Übungen in anaphylaktischen
Notfallsituationen für Teams in der Grundversorgerpraxis.

Weitere Fortbildungsveranstaltungen:

Allergy and the Brain – Summer School
Fortbildung in englischer Sprache für junge Ärzte verschiedener Fach-
richtungen.

Schulung für Pflegefachkräfte
Ausbildung von Pflegefachpersonen zur praktischen Therapie- und Haut-
pflegeanleitung für Patienten mit Neurodermitis.

Train-the-Trainer Seminare
Ausbildung zum Asthma-, Basis-, Anaphylaxie- und Neurodermitistrainer:
Interdisziplinäre und modular aufgebaute Weiterbildungsseminare.

CK-CARE KursadministrationTel +41 81 410 13 00info@ck-care.ch

CK-CARE ALLERGY EDUCATION WEEK 2015
7. bis 13. September 2015, Kongresszentrum Davos, Schweiz

Details und Anmeldung finden Sie auf www.ck-care.ch

Die zweite Allergy Education Week von CK-CARE ermöglicht Ärzten und anderen Fachpersonen aus dem Gesundheitssektor
ihre Kenntnisse und Fähigkeiten zumThema Allergien zu vertiefen.

Unstillbarer Juckreiz, Hautprobleme bei Kindern, Medikamenten-
allergien, oder anaphylaktische Reaktionen – sind das nicht Themen,
von denen Sie gerne etwas mehr wissen möchten und am liebsten
praxistaugliche Tipps zum Vorgehen zur Verfügung hätten? Vielleicht
haben Sie auch schon den einen oder andern Vortrag dazu gehört –
und doch ist herzlich wenig «hängengeblieben». Am besten sind doch
Fortbildungen, die Sie mit der Absicht «ab sofort möchte ich das in der
Praxis nun anders machen» verlassen.

Design und Instruktionsmethodik einer Fortbildung sollten daher darauf
ausgerichtet sein, eine Veränderung im Praxisverhalten zu erreichen.
Dies beginnt damit, dass die Bedürfnisse der Lernenden im
Vordergrund stehen. Dazu sollten Lernziele mit dem erwünschten
Lernergebnis formuliert («wozu sollen die Teilnehmenden am Ende der
Lerneinheit im Stande sein?») und die Einheit auf bestehenden
Problemstellungen aufgebaut werden.

Zunehmend erweist sich, dass die reine akademische Fakten-
vermittlung mittels formaler Präsentationen kaum zur notwendigen
Kompetenzveränderung führt. Viel effektiver ist das Selbst-Durchführen
und der Gedankenaustausch mit Kolleginnen und Kollegen, ergänzt
durch die Möglichkeit zum Nachfragen beim Experten. So kann etwa
das Besprechen von allergologischen Fällen – allenfalls auch aus der
eigenen Praxis – und das darauf ausgerichtete praktische Durchführen

von Pricktests einen sehr nachhaltigen Effekt bewirken. Auch Reflexion
und «reflektives» Lernen spielen dabei eine wichtige Rolle – etwa das
Erwägen von bereits Erlerntem und dessen Reorganisation, das
Überlegen wie und was in den eignen Praxisalltag passt, und was
dadurch in der eigenen Praxis verbessert werden kann. Dazu braucht
es allerdings ausreichend Zeit und eine angepasste Lernform.

Mit dem Format unseres Updates für die Praxis – Haut und Allergie
machen wir einen Schritt in diese Richtung. Die vier Themenmodule
basieren jeweils auf Fallszenarien/Problemstellungen mit Diskussion
in Kleingruppen, unter gemeinsamer Leitung und Moderation eines
Teams von erfahrenen Experten und Grundversorgern: Die Fälle
werden von den Experten kurz vorgestellt, eigene Fälle können aber
jederzeit eingebracht werden. Die Resultate der Falldiskussionen
werden besprochen und theoretische Grundlagen werden in Plenar-
präsentationen und weiteren Diskussionen nochmals herausgearbeitet.

Auch der interaktiver Workshop mit Inputreferaten zu Grundlagen und
Auslösern der Anaphylaxie und praktischen Übungen der Anaphylaxie-
therapie – insbesondere in Notfallsituationen – ist sehr praxisrelevant
und besonders wichtig und richtet sich an Praxisteams, die gerade in
so anspruchsvollen Situationen unbedingt harmonieren und als
eingespieltes Team handeln müssen. Detaillierte Informationen sind
auf unserer Webseite verfügbar (www.ck-care.ch).

Christine Kühne – Center for Allergy Research and Education

Kenntnisse und Fertigkeiten im Bereich von allergischen
Erkrankungen werden im Rahmen des Medizinstudiums und der
Weiterbildung nur spärlich vermittelt. Umso wichtiger ist es, dass
Fortbildungen in diesem Bereich effektiv und nachhaltig gestaltet
sind. Es braucht mehr als die reine Wissensvermittlung, damit
Ärzte die Betreuung von Patienten durch Fortbildung verbessern
können. Unter dem Motto «Mastering Allergies – Changing
Patients’ Lives» bietet CK-CARE massgeschneiderte fokussierte
und praxisnahe allergologische Seminare an.

Prof. Dr. med. Peter Schmid-Grendelmeier,
Leiter Allergiestation Dermatologische Klinik, UniversitätsSpital Zürich
Doris Straub Piccirillo, MME Unibe
Leiterin Continuing Professional Development CK-CARE Davos.
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